
Quintessenz Team-Journal 52 (2022) 619–620 619

EDITORIAL

Editorial
Christine Beverburg, Christin Damann

Liebe Leserinnen und Leser, Prophylaxe kommt hierbei eine ent-
scheidende Rolle zu. Sie müssen den/
die Praxisinhaber/-in in der patienten-
gerechten und individuellen Aufklä-
rung unterstützen. Dafür werden gut 
ausgebildete und informierte Fach-
kräfte mit entsprechender Exper-
tise in den Praxen vonnöten sein.

Damit wir diesem Anspruch gerecht 
werden, müssen wir uns permanent wei-
terbilden. Dies gilt auch für die/den ZMP 
und DH nach Bestehen der Abschluss-
prüfung. Ein Tageskurs in „Prophy-
laxe“ reicht bei Weitem nicht aus, um 
Patienten/-innen adäquat zu betreuen.

Gerade jetzt zu den kalten Jahres-
zeiten haben wir uns bewusst für 
einen Beitrag entschieden, der die 
Problematik der Hypersensibilitäten 
beleuchtet. In diesem und im Arti-
kel von Frau Prof. Jockel-Schnei-
der „Einfluss nitratreicher Ernäh-
rung auf die orale Gesundheit“ 
finden sich zahlreiche Informationen, 
die in der Patientenberatung von 
bedeutsamem Wert sein können.

Die aktuell stattfindende Fußball-
weltmeisterschaft hat uns dazu 
inspiriert, einen Beitrag zum Thema 
orale Inflammation und Leistungs-
fähigkeit im Sport zu veröffentlichen. 
Die Autoren präsentieren zahlreiche 
Fakten zu diesem Thema, u. a. zeigte 
eine Studie bei Fußballspielern eine 
(schwache) Korrelation sowohl von 
erhöhten Sondierungstiefen als auch 
vom Plaque-Index zum Auftreten von 
Muskelverletzungen. Diese Infor-
mationen wollten wir den Fußballern 
unter unseren Patienten/-innen nicht 
vorenthalten. Wer weiß, vielleicht 
entwickeln sie dann auch Hochleis-
tungen in der Mundhygiene .

zum Jahresausklang können wir auf 
ein ereignisreiches Jahr 2022 mit zahl-
reichen sehr lesenswerten Beiträgen 
im Team Journal zurückschauen.

Leider war 2022 gleichzeitig durch 
globale Krisen geprägt. Nachdem 
bekannt wurde, dass das GKV-Finanz-
stabilisierungsgesetz verabschiedet 
wurde, blicken wir nun frustriert und 
enttäuscht in das neue Jahr. Die Fol-
gen sind – für die gerade erst in den 
Praxen umgesetzte neue Richtlinie zur 
systematischen Behandlung von Par-
odontitis und die damit neu implemen-
tierte Therapiestrecke – noch nicht 
abzusehen. Wird es ein Desaster für 
die prophylaktisch ausgerichtete Pra-
xis? Vielleicht sollten wir es so sehen: 
In jeder Krise liegt auch eine Chance, 
so wie sich als Folge der Coronapan-
demie das Homeoffice etablierte. 

Wir möchten nicht beschönigen, 
dass die geplante rigorose Budge-
tierung im Jahr 2023 uns vor neue 
Herausforderungen stellen wird. Wir 
sollten aber nicht vergessen, unsere 
Behandlungsstrecke dennoch nach 
der neuen umfangreichen S3-Leit-
linie zur Behandlung der Parodontitis 
auszurichten – unabhängig von den 
neuen PA-Abrechnungsrichtlinien.

Es wird wichtiger denn je, alle an Par-
odontitis erkrankten Patienten/-innen 
konsequent und kontinuierlich über 
die korrekte, lebenslang notwendige 
Behandlung aufzuklären und die 
damit verbundenen Kosten zu recht-
fertigen. Den Mitarbeiter/-innen in der 
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Wir möchten uns bei unseren Lesern 
für ihre Treue im Jahr 2022 bedan-
ken. Im nächsten Jahr haben wir 
viele spannende, informative Artikel 

mit herausragenden Autoren/-innen 
geplant. Wir wünschen Euch eine 
schöne Winterzeit, produktiv und 
gleichzeitig entspannend, in der 

Ihr Euch sammeln und Kraft tanken 
könnt für die Herausforderungen, 
die im Jahr 2023 auf Euch warten.




